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„Österreich hat Geschmack“ ist eine Werbesendung, die 
durch Productplacement finanziert wird. Das Format 
kommt bei den Zusehern gut an – an die zwölftausend 
Zugriffe verzeichnet die Webpage www.oesterreichhatge-
schmack.at regelmäßig unmittelbar nach der ersten Aus-
strahlung einer Folge. Und die flimmert alle 14 Tage weit 
abseits von Mainstream und prime-time über den Bild-
schirm: Sonntag kurz vor Mittag auf ORFIII, zeitversetzt 
auf Schau-TV, W24 und einigen regionalen Kanälen, sowie 
themenbezogenen Newslettern. Ab diesem Zeitpunkt ist 
der Beitrag jederzeit online abrufbar – aus der Mediathek 
der bereits genannten Homepage. Beachtlich, trotzdem 
ortet Erfinder Wolfgang Pappler noch Berührungsängste 
seitens der österreichischen Gastronomie. Pappler hat mit 
seiner Agentur Product Placement International schon für 
Tom Cruises Mission Impossible einen Prangl-Kran besorgt 
und James Bond in „Golden Eye“ einen BMW als Dienst-
fahrzeug zur Verfügung gestellt – seit damals weiß er, dass 
diese Art der Werbung wirkt. Die österreichischen Gastro-
nomen, für die "Österreich hat Geschmack" konzipiert ist, 

reagiere – österreichisch – bedauert Pappler mit einem 
Schmunzeln. „Wart ma ab, dann seh ma scho‘“, sei die vor-
herrschende Mentalität. „Und vielleicht kommt ja einer, der 
nix dafür verlangt…“ Solche gäbe es, gibt Pappler zu. „Al-
lerdings räumen wir unseren Kunden Mitspracherechte ein, 
was die Dramaturgie und Präsentation des Unternehmens 
betrifft und – besonderes Plus – unser Kunde bekommt die 
Abspiel-Rechte an dem Film und darf ihn in seinem eigenen 
Netzwerk verbreiten, im Lokal laufen lassen – und für werb-
liche Zwecke weiterverwenden. 

Eine, die nicht zuwarten, sondern es gleich wissen wollte, ist 
Barbara „BBQ Babs“ Naschenweng von Barbecue point. Bar-
becue point bietet in seinen Filialen mehr als 4.500 Artikel 
rund um Barbecue und Grillen aus der ganzen Welt und gilt 
as Top-Adresse für alle Grillfans. BBQ Babs und ihr Team 
sind aber auch immer bestrebt, die Geheimisse internationa-
ler Grillmeister und die neuestes Grilltrends an die Grillfans 
weiterzugeben. Also holte sie sich Anfang Mai Agentin S ins 
Haus. Deren – nicht ganz so geheime – Mission: „Mach mit bei 
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Seit knapp einem Jahr und vierundzwanzig Folgen sind drei Agentinnen unterwegs, auf der Suche 

nach den besten Rezepten Österreichs. Der GASTWIRT beobachtet „Österreich hat Geschmack“ 

schon seit einiger Zeit – bei Folge vierundzwanzig waren wir endlich mal live dabei – in der 

GRILLARENA von Barbecue point’s GRILLSTORE in Gerasdorf bei Wien.
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einem Grillkurs mit BBQ Babs und zeig uns, was 
Frau mit den perfekten Grillgeräten so alles 
zaubern kann!“ Als der GASTWIRT  
am 30. April in Gerasdorf ankommt, 
sind die Dreharbeiten bereits in vol-
lem Gange – also heißt es „Leise he-
ranpirschen an die Action...“ – gar 
kein leichtes Unterfangen bei lauter 
Kieswegen. Allerdings gibt es auch 
abseits des Filmsets eine Menge zu 
bestaunen: Mehr als hundert verschie-
dene Grillgeräte, alle blitzblank poliert, reihen sich 
dicht an dicht im Garten hinter dem Schauraum 
des Barbecue point. Von Keramikgrillern aus der 
bekannten Green-Egg-Familie über die noch et-
was exotischer anmutenden Varianten direkt aus 
Georgia, USA bis zum „Kamado Joe“ spannt sich 
der Bogen. Grillfans können hier in der GRILL-
ARENA Smoker ausprobieren oder den ein-
drucksvollen Braai aus Südafrika in Betrieb er-
leben und sich gleich die entsprechenden Tipps 
für daheim holen.

Für den heutigen Dreh wurden insgesamt 
sieben Griller angeheizt. Nach genauestens 
ausgetüftelten Regieanweisungen grillt sich 

Agentin S unter Anleitung von BBQ 
Babs perfekt durch eine ganze Rei-
he von Köstlichkeiten: Garnelen 
am Himalaya-Salzstein bereitet sie 

genauso virtuos zu, wie italienische 
Scamorza-Kartoffeln oder das brasi-
lianische Nationalgericht Picanha – 

pures Rindfleisch am Churrascospieß. 
Dazwischen hält sie immer wieder ge-
konnt BBQ Tools und Hilfsmittel in 
die Kamera – besonders der Messer-

block der Firma DICK – (erhältlich bei 
W.H.S.F. in Straßwalchen) – wird später 

im Internet für Furore sorgen. „Wir hatten 
noch nie so viele konkrete Anfragen nach 
den Bezugsquellen wie diesmal!“, freut sich 
Wolfgang Pappler.

Auch BBQ Babs ist mit Ihrer Entschei-
dung, in diese doch etwas ungewöhnliche 
Art der Werbung zu investieren, sehr zu-

frieden: „Wir haben schon ein paar Fern-
sehteams da gehabt, aber wir schätzen 
das, wenn wir mitreden können und sich 
jemand Zeit nimmt und auf unsere An-
regungen eingeht.“  
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